Satzung
tber die Erhebung von Gebuhren fur Sondernutzungen
an offentlichen Verkehrsraum der Gemeinde Roggenburg
vom 07.02.2018
- Sondernutzungsgebuhrensatzung (SNGS) -

Aufgrund des Art. 18 Abs. 2a Satz 4 und Art. 22a des Bayerischen Straf3en- und
Wegegesetzes (BayStrWG) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit Art.
23 und 24 der Gemeindeordnung fur den Freistaat Bayern (GO) in der jeweils
geltenden Fassung erlasst die Gemeinde Roggenburg folgende Satzung:

§1
Geltungsbereich

(1) Far Sondernutzungen nach Art. 18 und Art. 21 BayStrWG (Sondernutzungen nach
offentlichen Recht) an o6ffentlichen StraRen, Wegen, Platzen und sonstigen
offentlichen StralRen der Gemeinde Roggenburg werden Sondernutzungsgebihren
nach dieser Satzung erhoben.

(2) Auch fiur Sondernutzungen nach Art. 22 Abs. 1 BayStrWG (Sondernutzungen nach
blrgerlichem Recht) werden Sondernutzungsgebihren nach dieser Satzung
erhoben.

(3) Auch fur nicht erlaubte Sondernutzungen werden Sondernutzungsgebihren nach
dieser Satzung erhoben.
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GebiUhrenhohe

(1) Die Hohe der Gebuhr bestimmt sich nach dem anliegenden Gebuhrenverzeichnis.

(2) Bei Sondernutzungen, fur die das Gebuhrenverzeichnis Rahmensétze vorsieht
oder die nicht im Gebuhrenverzeichnis aufgefuhrt sind, bemessen sich die
Gebuhren im Einzelfall nach Art und Ausmald der Einwirkung auf die StrafRe und
dem Gemeingebrauch sowie nach dem wirtschaftlichen Interesse des
Gebuhrenschuldners.

(3) Bruchteile der im Gebuhrenverzeichnis angegebenen Mal3- und Zeiteinheiten
werden auf eine volle Einheit aufgerundet.

(4) Bei wiederkehrenden jahrlichen Gebuhren werden fur angefangene Kalenderjahre
anteilige Gebuhren erhoben; dabei wird jeder angefangene Monat mit einem
Zwolftel des Jahresbetrages berechnet.

(5) Die Mindestgebuhr betragt 10,00 €.
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Gebuhrenschuldner

(1) Gebuhrenschuldner sind
a) der Erlaubnisinhaber oder deren Rechtsnachfolger
b) wer die Sondernutzung tatsachlich ausiibt oder in seinem Interesse ausuben
l&sst.
(2) Mehrere Gebuhrenschuldner haften als Gesamtschuldner.



§4
Falligkeit

(1) Die Gebuhren werden mit der Erteilung der Erlaubnis fallig, sonst mit der
erstmaligen Austbung der Sondernutzung.

(2) Bei wiederkehrenden Gebuhren werden der anteilige Betrag fur den laufenden
Bemessungszeitraum mit der Erteilung der Erlaubnis oder der erstmaligen
Ausibung und die folgenden Betrdge jeweils mit Beginn des
Bemessungszeitraums fallig.

(3) Dem Gebuhrenschuldner kann die Ablosung wiederkehrender Gebihren durch
einmalige Zahlung gestattet werden. Von Amts wegen kann die Ablésung verlangt
werden, wenn sie dem Gebuhrenschuldner unter Bertcksichtigung der Héhe des
einmaligen Betrages und seiner wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit zuzumuten ist.
Dem Kapitalisierungsfaktor ist die abzugeltende Dauer der Sondernutzung und ein
jahrlicher Zinssatz von 6 % zugrunde zu legen. Ist die Dauer nicht befristet, so ist
von einer Dauer von 20 Jahren auszugehen.
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Gebihrenfreiheit

(1) Sondernutzungsgebihren entfallen, wenn aufgrund gesetzlicher Vorschriften
unentgeltliche Sondernutzung erlaubt ist.

(2) Sondernutzungen, die nach ausdricklicher vertraglicher Festlegung unentgeltlich
ausgeubt werden konnen oder fur die eine einmalige Ablése (Kapitalisierung)
gezahlt wurde, bleiben gebiihrenfrei, solange sie unverandert ausgetubt werden.
Den Nachweis hierfiir hat der Berechtigte zu erbringen.

(3) Sondernutzungen, welche die Gemeinde Roggenburg selbst ausibt, sind
gebihrenfrei. Gleiches gilt fur Sondernutzungen Dritter, wenn diese aufgrund
vertraglicher oder gesetzlicher Bestimmungen berechtigt sind, sich die
Sondernutzungsgebihren durch die Gemeinde Roggenburg wieder erstatten zu
lassen. Die Gebuhrenfreiheit gilt nicht fur kostenrechnende Einrichtungen der
Gemeinde Roggenburg.

(4) Gebuhrenfreiheit kann auch ganz oder teilweise gewahrt werden

a) fur Sondernutzungen von Einrichtungen der 6ffentlichen Hand,

b) fur Sondernutzungen im offentlichen Interesse,

c) fur Sondernutzungen, die ausschlieBlich zu sozialen und Kkaritativen
Zwecken ausgetbt werden,

d) fur Sondernutzungen aus Anlass von kirchlichen Umzigen und
Veranstaltungen,

e) fur nicht gewerbliche Volksbelustigung, Musik- und Gesangsdarbietungen
und ahnliches,

f) fur Wahl- und Stimmwerbung politischer Parteien, zugelassene
Wahlergruppen und der  Antragssteller fir  Burgerbegehren,
Blrgerentscheide, Volksbegehen und Volksentscheide innerhalb 6 Wochen
vor der Wahl/Abstimmung,



g) fur Sondernutzungen der Roggenburger Vereine mit Vereinssitz in der
Gemeinde Roggenburg soweit die Sondernutzung nicht kommerziellen
Zwecken dienen.

§6
Gebuhrenerstattung

(1) Wird von einer Erlaubnis kein Gebrauch gemacht, so kdnnen bereits bezahlte
Sondernutzungsgebiihren nach dieser Satzung ganz oder teilweise erstattet
werden.

(2) Endet die  Sondernutzung vor Ablauf des Zeitraums, fur den
Sondernutzungsgebtihren nah dieser Satzung entrichtet wurden, so kann die
Gebluihr anteilig erstattet werden.

(3) Die Erstattung ist nur auf schriftlichen Antrag, im Falle des Abs. 1 innerhalb eines
Monats nach dem beabsichtigten Beginn der Sondernutzung und im Falle des Abs.
2 innerhalb eines Monats nach der Beendigung der Sondernutzung, méglich.

(4) Betrage unter 25,00 € werden nicht erstattet.

8§87
Ubergangsbestimmungen

(1) Diese Satzung ist auch auf solche Sondernutzungen anzuwenden, die vor ihrem
Inkrafttreten erlaubt, genehmigt oder begonnen worden sind.

(2) Sondernutzungsgebiihren nach dieser Satzung kénnen nur rickwirkend erhoben
werden, wenn das in der Erlaubnis vorbehalten worden ist.
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Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kratft.
Roggenburg, den 07.02.2018

Gemeinde Roggenburg

Mathias Stolzle
Erster Blurgermeister



Gebuhrenverzeichnis

zu 8 2 Abs. 1 der Sondernutzungsgebtuhrensatzung der Gemeinde Roggenburg

I. MGblierung des 6ffentlichen Verkehrsraumes

Tarif

Art

NPRY, der Sondernutzung Mafleinheit Zeiteinheit Betrag in Euro
2
1 Warenauslagen Verker?:sflache Monat 5,00 €
; m?2
2 Schaukéasten Ansichtsfliche Jahr 30,00 €
3 Postablagekasten Stick Jahr 50,00 €
4 Zeitungsdepots m?2 / Standort Jahr 30,00 €
5 Markisen Ifm__/ Jahr 4,00 €
FrontlAnge
6 Automaten Stiick Jahr 60,00 €
N m?2
7 Uberstehende Pflanzen Verkehrsflache Monat 2,40 €
8 Fahrradstander mit Stiick Monat 3.00 €
Werbung
g | Saulen, Masten, Stiick Jahr 60,00 €
Fahnenstangen, usw.
10 | private Verkehrsspiegel Stick Jahr 30,00 €
Aufstellen von Tischen
und Stuhlen m2
11 | (gastronomische . Monat 250 €
AuRenbewirtschaftung), Verkehrsfldche
Sonnenschirme, usw.
Hausbriefkasten und m2
12 Klingelanlagen Verkehrsflache Jahr 30,00 €

II. Bautatigkeiten

Tarif
Nr. 1l/

Art
der Sondernutzung

MaRReinheit | Zeiteinheit

Betrag in Euro

1

Verbauanker (nicht
statisch)

Stick

Jahr

25,00 €

2

Verbauanker (statisch)

Stick

Jahr

45,00 €

3

Spundwénde

Ifm

Monat

12,00 €

Baustelleneinrichtungen,
Arbeitsstellen, Kfz-
Abstellflachen,
Bauhutten, Gerlste,
Krane, Aufzlge,
Container, usw.

Woche

1,00 €

Sicherungszaun entlang
offentlichen
Verkehrsflachen

Ifm

Woche

0,50 €

alleinstehende
Materialcontainer,
Sammelcontainer

Stick

Woche

22,00 €




Ill. Werbung, Marketing, Veranstaltungen

I\lTrérIIIfI/ der Song\er:nutzung Mal3einheit Zeiteinheit Betrag in Euro
Verkaufsstand, Kiosk, m2 Tag 5,00 €
1 Imbiss (auch mobil) Verkehrsflache Woche 10,00 €
Monat 20,00 €
Verkaufsstand
Uberwiegend fur m2 Ta% ihrenfrei
2 Grundnahrungsmittel | Verkehrsflache Woche gebuhrenfrei
. Monat
(auch mobil)
. N m2
3 Informationsstande Verkehrsflache Tag 2,50 €
Verteilung von
Warenproben,
Gutscheinen,
Infomaterial,
4 Werbeartikeln usw. je Verteiler Tag 30,00 €
durch Personen
aulRerhalb von
Verkaufs- und
Infostdnden
bis 50 m2 60,00 €
bis 100 m2 80,00 €
5 offentliche m2 bis 500 m?2 200,00 €
Vergnigungen Verkehrsflache | bis 2000 m2 400,00 €
bis 5000 m?2 500,00 €
Uber 5000 m2 1.000,00 €
6 ;"ng‘lsgg't;”gg‘o”ac“ pauschal Tag 30,00 € - 500,00 €
IV. Uberbauungen/Unterbauungen
NTfrI'\f// der Song\er;[nutzung Mal3einheit Zeiteinheit Betrag in Euro
Kabel, Leitungen
(aul3er Kabel und
Leitungen von
1 offentlichen Ifm Jahr 2,50 €
Versorgungstragern)
Uberspannungen
ober- und unterirdisch
Uberbauungen, z. B.
Gebaudeteile,
Balkone, Vordacher, m2
2 Kabelbricken, Verkehrsflache Jahr 12,00€
Leitungsbricken,
Erker, Treppen, usw.
Unterirdische
Einbauten, z. B. m2
3 Rigolen, Saug- und Verkehrsflache Jahr 12,00 €

Schluckbrunnen,
Versickerungsanlagen




V. Sammlungen

Jﬁr\lj/ der Sonﬁ\er:nutzung Mal3einheit Zeiteinheit Betrag in Euro
Sammlungen durch
1 gewerbliche je Sammlung Woche 400,00 €
Unternehmen
V. sonstige Nutzungen
Tarif Art Mal3einheit Zeiteinheit Betrag in Euro
Nr. VI/ | der Sondernutzung
Abstellen von
1 | Fahrzeugen und Anzahl Tag 20,00 €
Anhéanger zu
Werbezwecken
Abstellen von nicht fur bis 5m Lange:
den Verkehr 10,00 €
2 zugelassenen Anzahl Tag
Fahrzeugen und ab 5m Lange:
Anhéanger 20,00 €
3 Bodenstrahler Stlck pauschal 100,00 €
sonstige
Sondernutzungen Tag 10,00 € - 250,00 €
4 soweit sie nicht in Monat 30,00 € - 2.000,00 €
anderen Tarifen Jahr 50,00 € - 5.000,00 €

aufgefuhrt sind




	Entwurf Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Verkehrsraum der Gemeinde Roggenburg
	Entwurf Gebührenverzeichnis zu 2 Abs.der Sondernutzungsgebührensatzung

